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Veranstalter-information
COMMON Deutschland e. V.

Wilhelm-haas-Straße 6

70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel.: +49 711 782391-0, Fax: -11

office@common-d.de

www.common-d.de

DNUG e. V.

Berggasse 1

07745 Jena

Tel.: +49 3641 4569-0, Fax: -15

info@dnug.de

in Kooperation mit

Anmeldung und informationen

zur Wcc 2007 unter:

www.websphere-user.org

Die Mitgliedspreise gelten für Teilnehmer von coMMoN Deutschland und 
der DNUg. ihre gewährung setzt die Zahlung des Jahresbeitrages voraus.
Auch gäste sind herzlich willkommen. Weitere Konditionen dafür sowie 
Ermäßigungen für Studenten und die preise für Tagesbuchungen entneh-
men Sie bitte der Website: www.websphere-user.org

 ich habe interesse an der Ausstellung/am Sponsoring.
 Bitte senden Sie mir die Unterlagen zu.

 ich melde mich verbindlich zur Teilnahme an der WebSphere
  community conference am 19./20.09.2007 in Darmstadt an.

 ich habe interesse, nur das „proof of Technology“ zu besuchen.
 Thema:

Name Vorname

Firma Abteilung

Straße

pLZ ort

Telefon Telefax

E-Mail  Mitgliedsnr. (coMMoN)

Faxen Sie das Anmeldeformular bitte an: +49 3641 4569-15

Preise & Anmeldung 

organisiert von 

Firmen- und personen-
mitgliedschaften

Nichtmitglieder

Teilnahmegebühren
(zzgl. MwSt.):

  € 425,– € 699,–  



organisiert von 

Community 

Conference Maritim Rhein-Main Hotel Darmstadt

Stornierungsbedingungen: Sollte ein bereits gemeldeter Teilnehmer verhindert sein, kann bis eine Wo-
che vor Termin kostenfrei ein Ersatzteilnehmer benannt werden. Muss die Anmeldung zurückgezogen 
werden, wird bis 13.09.2007 eine Bearbeitungsgebühr von 130,- Euro (netto) erhoben. Bei späterer 
Stornierung bzw. Nichtanreise zur Konferenz wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt.

www.websphere-user.org

AGENDA 

M ittwoch, 19.  Se ptember   2007

 
09:00 Uhr 	 Registrierung

 
10:30 Uhr 	 Eröffnung und Begrüßung der Teilnehmer

 
10:45 Uhr	 Keynote Speech und Live Demo:

	 SOA Live und in Farbe

 
12:15 Uhr	 Mittagspause

 
13:15 Uhr	 Fortsetzung in parallelen Tracks

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16:45 Uhr	 Einführung einer mehrsprachigen, interna-		
	 tionalen B2B Plattform bei der Kramp Groep
 
17:45 Uhr	 Erfahrungsdiskussion

 
20:00 Uhr	 Get Together:
	 Abendessen und Erfahrungsaustausch

Donnersta   g, 20.  Se ptember   2007

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
12:45 Uhr	 Mittagspause 
 
13:45 Uhr	 Best Practices für den Aufbau eines 
	 Enterprise Service Bus 
	P raxisorientierter SOA Einstieg mit Methode 
 
14:30 Uhr	 Kaffeepause 
 
14:45 Uhr	 SOA Serviceorientierte Architekturen und		
	 integrierte Modellierung von Geschäftspro-		
	 zessen, Services und Anwendungssystemen		

15:30 Uhr	 Podiumsdiskussion: SOA				  
 
16:15 Uhr	 Wrap Up, Verlosung und Schlusswort(e) 
	 Verantwortliche der User Groups

F re  itag, 21.  Se ptember   2007

 
09:30 – 18.00 Uhr	 PROOF of TECHNOLOGY
		  Vorträge und Hands-on
		   
		  Auswahl:
		  Service Repository 
		  Process Integration
		  Business Prozess Modellierung

Die Referenten repräsentieren diese Unternehmen

CAS Concepts and Solutions AG 
 
Emprise Consulting Düsseldorf GmbH
 
Fritz & Macziol Software und Computervertrieb GmbH
 
Hochschule Reutlingen
 
IBM Deutschland GmbH
 
kasten.concepts GmbH
 
Kramp Groep
 
UBL Informationssysteme GmbH & Co. KGaA
 
SIT GmbH
 
VR Kreditwerk Hamburg-Schwäbisch Hall AG
 
Wily Technology Division, CA
 
X-INTEGRATE Software & Consulting GmbH

I Business Approach: Erfahrungen und Prozesse

13:15 Uhr Strukturierte Planung einer Portalumgebung

14:20 Uhr WebSphere Service Registry und Repository im 
SOA Lifecycle

15:45 Uhr Integrationsarchitektur in der Praxis

II Development/Infrastructure

13:15 Uhr Rich Client Development

14:20 Uhr Best Practices beim Installieren eines Portals

15:45 Uhr IBM Portal Entwickler-Werkzeuge im Vergleich

III Lab und Demos

I Business Approach: Erfahrungen und Prozesse

09:00 Uhr Einsatz des WebSphere Transformation Extenders 
am Beispiel SEPA

10:30 Uhr Rollenbasierte Berechtigungssteuerung bei der 
VR Kreditwerk Hamburg-Schwäbisch Hall AG

11:40 Uhr Mobile Instandhaltung – Stadtwerke Bochum

II Application Development

09:00 Uhr SAP Portalintegration bei SAF Otto Sauer 
Achsenfabrik

10:30 Uhr Implementing Lotus Forms as an intelligent 
frontend to SAP Processes

11:40 Uhr Portalanwendung mit JSF/SDO und 
SAP-Integration basierend auf PortletServices

III Infrastructure

10:30 Uhr Eclipse für Systemadministratoren

11:40 Uhr Performance/Monitoring-Präsentation mit 
Kundenbeispielen


